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Notrufe und Störungsdienste

Die Gemeinde Panketal ist mit der Vorwahl 030 in das Berli-
ner Telefonnetz eingebunden. Mit den bekannten Notfallnum-
mern (Polizei 110, Feuerwehr und Rettungsdienst 112) er-
reicht man regelmäßig die Einsatzleitstellen der Berliner Poli-
zei bzw. Feuerwehr. Von dort werden die Einsätze an die ent-
sprechenden Barnimer Einsatzleitstellen weitergeleitet (Poli-
zeiinspektion Bernau bzw. Feuerwehrleitstelle Eberswalde).
Leider sieht sich die Telekom trotz vielfacher Aufforderung bis
heute nicht in der Lage, ortsspezifische Notrufweiterleitungen
zu bewerkstelligen.
Im Notfall sollten Sie dennoch diese Notfallrufnummern
wählen, da die praktische Anrufweitergabe inzwischen relativ
reibungslos funktioniert. Unabhängig davon besteht aber
auch die Möglichkeit, die rund um die Uhr besetzten Einsatz-
dienststellen direkt anzurufen unter:

Polizeiinspektion Barnim 03338 3610
Revierpolizei Panketal 03338 361 1041
Feuerwehr und Rettungsdienst

(Einsatzleitstelle Eberswalde) 03334 30480

Die Störungsdienste erreichen Sie unter:

Elektroenergie (E.DIS) 03361 7332333

Gas 03337 4507430 01801 393200
EIGENBETRIEB Kommunalservice Panketal

Wasser 0800 2927587

Abwasser 03334 58190 / 03334 581912

Grubenentsorgung 03334 383270

Fundtiere

Tierheim Ladeburg 03338 38642
Mantrail-Team-Panketal 0177 419 68 42
(Rettungshundestaffel)

Die nächste Ausgabe des „Panketal Botens“ erscheint am 30.04.2016

und wird bis zum 30.04.2016 an die Panketaler Haushalte verteilt.

Die regulären Sitzungen der Fachausschüsse, der Ortsbeiräte

und der Gemeindevertretung finden an folgenden Terminen
statt:

Tagungsort:
Ortsbeirat Zepernick Freitag 15.04.2016, 19.00 Uhr
Ortsbeirat Schwanebeck Freitag 15.04.2016, 18.00 Uhr
Ortsentwicklungsausschuss Montag 18.04.2016, 19.00 Uhr
Sozialausschuss Dienstag 19.04.2016, 19.00 Uhr
Finanzausschuss Mittwoch 20.04.2016, 19.00 Uhr
Hauptausschuss Donnerstag 21.04.2016, 18.00 Uhr
Gemeindevertretersitzung Montag 25.04.2016, 19.00 Uhr
Petitionsausschuss Donnerstag 28.04.2016, 19.00 Uhr 

Der Ortsbeirat Schwanebeck tagt im „Haus am Genfer Platz“,
Genfer Platz 2, 16341 Panketal, der Ortsbeirat Zepernick in der
Regel im Beratungsraum der Bibliothek, Schönower Straße 105,
16341 Panketal.

Die Tagesordnung einschließlich der Texte der Beschlussvorla-
gen finden Sie auf unserer Internetseite www.panketal.de unter
Bürgerforum – Gemeindevertretung – GV-Sitzungen, wenn Sie
auf das Datum der entsprechenden GV-Sitzung klicken. Die
Ortsbeiräte und Fachausschüsse beraten die sie jeweils inhalt-
lich betreffenden Vorlagen. In welchen Ausschüssen die Vorla-
gen beraten werden, ist dem Deckblatt der Vorlage zu entneh-
men (Beratungsfolge).

M. Jansch
Büro Bürgermeister

Herausgeber und Redaktion
Gemeinde Panketal - Der Bürgermeister V.i.S.d.P., 

Schönower Str. 105, 

16341 Panketal; Internet: http://www.panketal.de

Verantwortliche Redakteurin: Christina Wilke, 

Tel.: 030 94511212

Redaktionsschluss für den nächsten Boten: 15.04.2016
Keine Haftung für unaufgefordert eingesandte Bilder und

Manuskripte.

Es besteht kein Veröffentlichungsanspruch.

Druck: TASTOMAT GmbH, 

Landhausstraße, Gewerbepark 5, 

15345 Petershagen/Eggersdorf

Anzeigen: Frau Wilke, Tel. 030 94511212

Sitzungstermine für den Monat April 2016

Impressum

0392_Panketal Bote_03  17.03.2016  15:36 Uhr  Seite 1



drei Jahren zunächst die Oberschule und dann die Grundschule
sanieren und erweitern. Der Bauzeitenplan  sieht vor, dass im
3. Quartal 2016 die Sanierung der Oberschule beginnt und im
4. Quartal 2017 abgeschlossen ist. Im 4. Quartal 2017 soll dann
die Sanierung der Grundschule folgen und im 3. Quartal 2018
abgeschlossen werden. Sodann folgen die Außenanlagen und
der Schulhof. Das Gesamtvorhaben wird damit bis zum 2. Quar-
tal 2019 dauern. Für die Sanierung der Oberschule muss der
Unterrichtsbetrieb ausgelagert werden. Dafür wird eine aus 64
Modulen bestehenden Containerschule errichtet und nach
Ostern bezogen.
Gleich nebenan baut die Gemeinde den 280 Plätze umfassen-
den Hort neu. Die Gründungsarbeiten haben vor einigen Wo-
chen begonnen und der Rohbau wächst aus der Erde. Im Som-
mer 2017 wird der Neubau in Betrieb genommen. Die Kita und
Hort Fantasia werden während der Bauphase uneingeschränkt
weiter betrieben. Das alte Hortgebäude wird nach Fertigstellung
des Neubaus abgerissen. Wer sich für dieses immerhin
5 Mio. Euro teure kommunale Bauvorhaben oder auch für den
Schulergänzungsbau der Gemeinde am Standort Zepernick in-
teressiert, der hat zum Rathausfest am 16.4.2016 Gelegenheit
zu einer fachkundigen Baustellenführung. Die Führung auf der
Baustelle des Hortes findet um 14:30 Uhr statt, jene auf der
Baustelle des Schulergänzungsbaus an der Möserstr. in Zeper-
nick um 13 Uhr.

Rainer Fornell
Bürergmeister

Neues Bundesmeldegesetz 
und Geburtstagsgrüße

Ehrlich gesagt, habe ich mir anfangs gar keine Gedanken darüber
gemacht, ob es einer gesetzlichen Grundlage bedarf, etwas sehr
Normales und grundsätzlich Freundliches und Höfliches zu tun.
Seit vielen Jahren gratuliere ich unseren älteren Mitbürgern ab 80
jährlich und jenen, die 50 oder 75 Jahre alt werden, mit einer Ge-
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ALLGEMEINES

Aufruf an alle ehrenamtlich engagierten 
Einwohner Panketals

– Fest des Ehrenamtes am 27. Mai 2016 –

Ob im Sport, der Jugend- und Seniorenarbeit, der Kultur, im Na-
tur- und Umweltschutz und vielen anderen Bereichen: Ehren-
amtliches Engagement ist auch in Panketal ein „Herzstück“ des
kommunalen Lebens. Ohne Menschen, die Teile ihrer Freizeit in
den Dienst der Gemeinschaft stellen, wäre vieles, was uns wert-
voll und erstrebenswert erscheint, schlicht nicht umsetzbar.

Zum ersten Mal in diesem Jahr findet in Panketal das „Fest des

Ehrenamtes“ am statt – hier soll den Aktiven eine besondere
Würdigung zuteilwerden. Das „Fest des Ehrenamtes“ soll außer-
dem die Möglichkeit zum Kennenlernen und Vernetzen verschie-
dener Vereine, Projekte und Initiative bieten. Ein Kulturprogramm
und eine Bewirtung der Gäste, runden die Veranstaltung ab.

Fest des Ehrenamtes

am Freitag, d. 27. Mai 2015 

Beginn: 18:00 Uhr, Einlass ab 17:15 Uhr
in der Schulmensa auf dem Schulcampus Zepernick,

Schönerlinder Str. 83-90, 16341 Panketal

EINE VORHERIGE ANMELDUNG IST UNBEDINGT ER-

FORDERLICH!

(Begrenzte Raumkapazitäten)

Bitte melden Sie Ihre Teilnahmeabsicht ab sofort unter 

Angabe Ihres Namen und Anschrift entweder telefo-

nisch bei Herrn Ulrich unter 030/945 11 181 oder

per E-Mail: m.ulrich@panketal.de an.

Matthias Ulrich
SB Jugend / Kultur / Soziales

Frühjahresputz auf Gehwegen

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, der Winter liegt erkennbar
in den letzten Zügen. Er hat uns in diesem Jahr zum Glück nur
wenig strapaziert. Dennoch wurde gelegentlich auf Gehwegen
gestreut und der Splitt liegt nun noch dort. Ich möchte Sie bitten,
in den nächsten Tagen die Gehwege von Streugut zu säubern.
So sieht es auch unsere Straßenreinigungssatzung in § 1 (4) vor,
die den Anliegern mit den Winterdienstpflichten auch die Reini-
gungspflicht nach der Winterperiode auferlegt. Die Beseitigung
des Streugutes ist auch deshalb wichtig, weil es sich nicht nur
ungut darauf läuft, sondern auch, weil man darauf leicht aus-
rutscht, sich die Schuhe kaputt macht  oder beispielsweise mit
dem Fahrrad leicht stürzen kann. Bitte kehren Sie also den Splitt
zusammen bzw. fordern Sie das von Ihnen beauftragte Winter-
dienstunternehmen auf, dies in den nächsten Wochen bis An-
fang April zu tun.

Rainer Fornell
Bürgermeister

Container in Schwanebeck?

Nein, es wird keine Flüchtlingsunterkunft, was sich in Schwane-
beck an der Schule auftürmt. Der Landkreis, der seit 1.1.2016
Träger der Grund- und Oberschule ist, wird dort in den nächsten

0392_Panketal Bote_03  17.03.2016  15:36 Uhr  Seite 2



Gemeinde Panketal - Nummer 03 Aus der Gemeinde 31. März 2016 3

burtstagskarte. Auch neugeborene Kinder begrüße ich mit einer
Willkommenskarte und einigen Beigaben. So kamen im Jahr
durchaus ca. 1.200 Karten zusammen. Grundlage für diese frei-
willige, freundliche Geste ist das Bundesmeldegesetz, was ge-
stattet, dass Meldedaten von Bürgern für Gratulationszwecke ver-
wendet werden dürfen. Nach dessen Neufassung im November
2015 sind nun nur noch ab dem 70. Geburtstag und sodann alle
fünf Jahre Glückwünsche auf einer melderechtlichen Grundlage
möglich. Soweit die Rechtslage. Ich werde mich daran halten und
erlaube mir aber ohne ausdrückliche Rechtsgrundlage auch den
50-jährigen und den Neugeborenen in Panketal zu gratulieren. Ich
finde, das sind bedeutende Ereignisse, zu denen ich sehr gern
gratuliere. Ich hoffe, es fühlt sich dadurch niemand belästigt. Je-
ne, die unrunde Geburtstage ab 80 feiern, bitte ich um Verständ-
nis, dass es mir insbesondere auch aus zeitlichen Gründen nicht
mehr möglich ist, jedes Jahr eine Karte zu schreiben und zuzu-
stellen. Ich wünsche Ihnen natürlich dennoch beste Gesundheit,
Lebensfreude und Zufriedenheit und hoffe, dass es Ihnen auch in
den Zwischenjahren gut geht.

Beste und herzliche Grüße

Rainer Fornell
Bürgermeister

Dauerthema Hundekot

Verunreinigungen durch Hundekot stellen weiterhin ein großes
Problem in unserer Gemeinde dar. Nicht nur auf Gehwegen, zu-
nehmend auch auf Wiesen, in Parks und auf anderen Freif-
lächen befinden sich die unappetitlichen Hinterlassenschaften
der Vierbeiner. Ein Ärgernis, sowohl für Fußgänger und Grund-
stückseigentümer als auch für die meisten Hundebesitzer. Denn
der Vorwurf trifft nur eine Minderheit der Hundehalter. Die Mehr-
zahl der Hundebesitzer in Panketal zeigt Verantwortungsbewus-
stsein und führt beim Ausgehen eine Tüte o.ä. mit und entsorgt
die „Häufchen“ ordnungsgemäß in die bereitgestellten Abfall-
behälter. Tierfäkalien im Freien sind nicht nur ekelerregend. Die
darin enthaltenen Keime und Parasiten sind häufig auch Über-
träger von Infektionskrankheiten. Dadurch können insbesondere
für Kinder gesundheitliche Risiken entstehen. Beim Spielen auf
öffentlichen Freiflächen besteht die Gefahr, dass Kinder mit Hun-
dekot in Kontakt kommen und sich dadurch infizieren.

Wer die Hinterlassenschaften seines Haustieres nicht unverzüg-
lich beseitigt, begeht eine Ordnungswidrigkeit und muss mit einem
Bußgeld rechnen. Aufgrund zahlreicher Beschwerden wird das
Ordnungsamt in den kommenden Wochen im Rahmen des Außen-
dienstes wieder verstärkt ein Auge auf Hundeführer werfen. Wer
selbst Zeuge einer Verunreinigung durch Hunde wird, sollte den
Hundeführer unmissverständlich darauf ansprechen und den
Sachverhalt gegebenenfalls beim Ordnungsamt anzeigen.

Martin Loboda
Ordnungsamt

Aufruf – Anmeldung zur
Faszination Hobby

in und um Panketal herum

Am 8. November 2016 findet von 13.00 bis 18.00 Uhr eine Pan-
ketaler Hobbyausstellung in der Schulmensa, Schönerlinder Str.
43-47, statt.

Um die Planung für alle zeitig genug zu beginnen, wenden wir
uns schon heute mit diesem Aufruf an diejenigen Interessenten,
die gern Einblicke in ihr ganz privates Hobby dem neugierigen
Publikum gewähren möchten. Egal, ob Sie einfach die Ergebnis-
se Ihrer Kreativität vorzeigen oder auch etwas vorführen möch-
ten. Damit können Sie Gleichgesinnte treffen, Erfahrungen aus-
tauschen oder einfach nur im Blick auf Weihnachten die Herzen
höher schlagen lassen.
Gefragt sind alle handwerklichen, künstlerischen und dokumen-
tarischen Varianten der Freizeitgestaltung, sowie alle Handarbei-
ten und Sammelleidenschaften. Diese sollten sich im Innenraum
auf maximal 2 Tischen von 80x80 cm, oder 2qm Stellfläche aus-
stellen lassen. Ausreichend Tische und Stühle sind vorhanden.
Für den Auf- und Abbau Ihrer Objekte sowie die Standbetreuung
tragen Sie bitte selbst Sorge. Es ist geplant, diese Veranstaltung
sowohl für die Hobbyaussteller, als auch für die Besucher ko-
stenfrei zu gestalten. Lediglich eine Umlage von 5,00 Euro für
die notwendige Haftpflichtversicherung muss von jedem Ausstel-
ler erhoben werden, sicher auch in Ihrem eigenen Interesse.

Wir möchten darauf hinweisen, dass schon aus rechtlichen
Gründen ein gewerbsmäßiger Handel hierbei nicht erwünscht
ist. Diese Veranstaltung sollte ausschließlich der privaten Frei-
zeitgestaltung erwachsener Bürger vorbehalten bleiben. Gleich-
wohl soll es aber möglich sein, Einzelstücke aus privater Hand
zu erwerben.
Jeder trägt für den Inhalt seiner Präsentation selbst Verantwor-
tung. Insbesondere ist darauf zu achten, das keine fremden
Rechte verletzt werden, die etwa  Aufführungskosten der GEMA
verursachen könnten.

Für die Vorbereitung Ihrer Präsentation ist noch ausreichend
Zeit. Die Belegung erfolgt nach der Reihenfolge der Anmeldun-
gen. Je nach Stellflächenbedarf können sich etwa 30 bis 50 Aus-
steller präsentieren. Bitte melden Sie sich  ab  sofort  an, bei
Edmund  Sommerfeldt, Lutherstr. 15 / 030 94 41 41 11  oder  
edmund.sommerfeldt@vertrieb.bkm.de.
Sie erhalten dann eine Anmeldebestätigung.

Wir sind selbst gespannt, wie hoch die Resonanz unseres Auf-
rufs sein wird, und könnten uns bei Erfolg eine jährliche Wieder-
holung vorstellen. Alles ist möglich.
Seien auch Sie gespannt, welche Hobbies in unserer Region
vertreten sind, und helfen Sie uns, diesen Tag eindrucksvoll zu
gestalten.
Oder besuchen Sie uns einfach, sammeln Sie Ideen und lassen
Sie sich inspirieren.

Zwei Anmeldungen sind schon eingegangen:
– Kartonmodellbau
– Spinnen 

Für jeden ergänzenden Hinweis sind wir dankbar.

Edmund Sommerfeldt

Panketal – ein grüner Ort? 
Baumpaten gesucht!

Naja, die Bilanz fällt ambivalent aus. Einerseits finden viele Ein-
wohner die Bäume schön und setzen sich dafür ein, sie zu erhal-
ten. Das ist sehr erfreulich. Andererseits fallen viele Bäume der
Säge zum Opfer und das sehr oft auf privaten Grundstücken im
Zusammenhang mit Bauaktivitäten. Das ist verständlich, aber
nicht ganz so schön. Auch die Gemeinde fällt Bäume im Zusam-
menhang mit Straßenbauvorhaben, das ist auch nicht schön,
aber für den Straßenbau erforderlich. Es ist eben ein Zielkonflikt,
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einer den es auch auf privaten
Grundstücken auszubalancie-
ren gilt. Man kann nicht beides
erreichen, neu bauen und zu-
gleich alte Bäume stehen las-
sen.
Anders als vielfach auf den
privaten Grundstücken, pflanzt
die Gemeinde aber auch wie-
der zahlreiche neue, hochwer-
tige  und potenziell große Bäu-

me nach. Das geschieht auf privaten Grundstücken eher selte-
ner – leider.
Gerade in den letzten Wochen sind durch die Gemeinde sehr
viele neue Bäume an unseren Straßen gepflanzt worden. Man
erkennt sie an den hellen Dreibeinstützen, die ihre Anwachspha-
se im wahrsten Sinne unterstützen sollen. Wenn ein solcher
Baum in Ihrer Nähe steht und Sie sich um den Erhalt und die
Pflege mit tatkräftiger Unterstützung bemühen wollen, so können
Sie sehr gern Baumpatenschaften übernehmen, die letztlich „le-
diglich“ darin bestehen, die Bäume zu gießen. Natürlich erledigt
das grundsätzlich der Bauhof. Aber wir freuen uns über jede per-
sönliche Unterstützung für die Bäume. Wenn wir Ihr Interesse
geweckt haben, dann melden Sie sich doch einfach bei Herrn
Glocke telefonisch oder per E-mail (Tel.: 030-94511223 oder
s.glocke@panketal.de).
Wir notieren diese Pflegepatenschaft und bringen am Baum ein
entsprechendes Schild an. Sie könnten natürlich auch  völlig in-
formell bei großer Trockenheit einfach einen Kanister oder einen
Eimer Wasser an den jungen Baum gießen. Das wäre aber nur
der zweitbeste Weg, weil dann keiner richtig weiß, wer was
macht.

Rainer Fornell
Bürgermeister

Unser Robert Koch Park im Jahr 2016

Foto: P. Neumann, Schneeglöckchen- und Märzenbecherblüte
im Park (Galanthus nivalis L. und Leucojum vernum L.)

Wenn in unserem Park die Märzenbecher zu Hunderten blühen,
dann treffen sich die Vereinsmitglieder zu ihrer Jahreshauptver-
sammlung. Auf der Tagesordnung stehen: Abrechnung der ge-
leisteten Arbeit des vergangenen Jahres, Gegenüberstellung
Ausgaben und Einnahmen, Vorschläge für die Arbeit im neuen
Jahr und auch die Diskussion von Problemen.
Natürlich wird – wie seit Jahren – auch per Fotoshow Bilanz ge-
zogen.

Alle Mitglieder möchten auch weiterhin durch ihren Arbeitsanteil
dazu beitragen, dass das Beispiel einer Parkgestaltung auf eng-
stem Raum, den Ort Panketal mit dem geschichtsträchtigen

Park als grüne Oase im Barnim in der Region bekanntmacht. Ich
kann nur jeden Bürger unseres Ortes empfehlen, besuchen Sie
den Park, auch im Herbst und Winter, diesen Ort, in dem Bäume
noch groß werden können, Blumen und Sträucher sich nicht hin-
ter Zäunen verstecken müssen, lassen Sie den Park auf sich
einwirken, finden Sie Freude an der Natur und erzählen Sie an-
deren über unser Parkkleinod an der Bebelstraße.
Doch ohne die finanzielle Hilfe der Gemeinde könnte der Park
nur schwer seinen derzeitigen Bestand an Bäumen, Blumen,
Pflanzen und Sträuchern, Gebäuden, Werkzeugen und Maschi-
nen erhalten.
Der Park hatte 2015 Einnahmen in Höhe von 2.500,00 Euro,
dies waren vor allem Mitgliederbeiträge, Straßenreinigunsge-
bühren, Zuwendungen für Pflege, Spenden. Dem stehen Ausga-
ben in Höhe von 3.000,00 Euro gegenüber. Diese wurden ver-
wendet für Pflanzen, Geräte und Zubehör, Treibstoff/Öl, Strom,
Versicherungen Vereinsarbeit (z.B. Flyer) und dieses Jahr noch
für die Bienenhaltung.
Die Differenz und Kosten für Sanierungsarbeiten in Höhe von
1.345,00 Euro wurden von der Gemeindeverwaltung getragen.
Der Park hat auch Sorgen, weil durch die Trockenheit der letzten
Jahre mehr Geld für Wasser aus einem Tiefbrunnen benötigt
wurde, ist die Wassermenge, die wir aus dem Grundwasser ent-
nehmen, von der unteren Wasserbehörde mit 100 m3 be-
schränkt. Damit sind einer Parkwasserversorgung Grenzen ge-
setzt. Als Weiteres benötigen wir für den Teich eine Anlage zur
Sauerstoffzuführung, um den Teich wieder in ein annähernd bio-
logisches Gleichgewicht zu bringen. Auch hier bemerken wir die
trockenen Sommer.
2006 im September wurde in einem Vertrag dem Park eine Sum-
me von 48.000 Euro zur Sanierung zur Verfügung gestellt, bis-
her wurden 40.593,06 Euro davon ausgegeben. Der Park hat ei-
ne Fläche von rund einem Hektar, in jedem Jahr kostete der Park
4.050,00 Euro, also pro Einwohner im Jahr 28 Cent.
Alle, mit denen ich über eine langfristige Parkfinanzierung ge-
sprochen habe, zeigten kein Verständnis, dass die Gemeinde-
verwaltung nicht mehr bereit ist, eine Verlängerung des Pflege
und Erhaltungsvertrages auf neue zehn Jahre abzuschließen,
sondern eine jährliche Vertragsschließung will.
Dem Park wird damit eine langfristige Erhaltungsgarantie er-
schwert.

Im Leitbild der Gemeinde heißt es auf der Seite 3:
In der Gemeinde Panketal existiert eine Vielzahl an Gebäuden,
Parks, Grünbereichen, Denkmalen und Naturdenkmalen durch
Ihre Geschichte, Ihre Gestaltung und ihre Funktion ortsprägend
sind und der Öffentlichkeit zur Verfügung stehen. Sie tragen zur
Identifikation der Bürger mit der Gemeinde im besonderen Maße
bei. Unsere 38 Mitglieder erwarten mit vielen hundert Gästen,
die unseren Park jährlich besuchen, dass dieses Leitbild auch
wirklich in unserer Gemeinde weiterlebt.

Jürgen Schneider

Mitglied des „Robert-Koch-Park Vereins“

KULTUR

Rathausfest – Tag der offenen Tür 2016 
am 16. April von 10-16 Uhr

Am 16. April 2016 findet in der Zeit von 10.00 – 16.00 Uhr das
Rathausfest statt. Daneben öffnet auch die Gemeindeverwal-
tung mit ihrem gesamten Dienstleistungsangebot ihre Türen für
die Panketaler Bürger. Im Mittelpunkt des Festes stehen wie im
vergangenen Jahr wieder die Kinder, Familien und Senioren. Ein
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entsprechendes Unterhaltungsangebot speziell für diese Ziel-
gruppe wird durch ein buntes Programm untermalt. Auf den tra-
ditionellen Aktionsflächen im, vor und neben dem Rathaus wol-
len wir das Angebot durch Stände von Ausstellern sowie Men-
schen mit besonderen Hobbies ausdehnen.
Haben Sie Interesse Ihr Unternehmen bzw. Ihr Hobby zu prä-

sentieren, laden wir Sie herzlich ein, bei diesem Fest dabei

zu sein.

Wir wünschen uns, dass Ihre Präsenz dem Charakter der Veran-
staltung als Familien- und Kinderfest Rechnung trägt.
Wenn wir für das Rathausfest Ihre Aufmerksamkeit geweckt ha-
ben sollten, dann informieren Sie uns bitte bis zum 31.03.2016

per E-Mail oder Brief über Ihre Teilnahmeabsicht, die Ausgestal-
tung Ihres Standes und Ihren konkreten Flächenbedarf.

Die Öffentlichkeitsarbeit für das Fest übernimmt die Gemeinde.
Standgebühren werden nicht erhoben.

Ein Rechtsanspruch auf Teilnahme als Aussteller besteht nicht.
Interessenten melden sich bitte bei Frau Wilke unter
c.wilke@panketal.de Tel: 030 94511212

Christina Wilke
SB Öffentlichkeitsarbeit

Liebe Leserinnen und Leser

unser alljährl iches Rathausfest naht.
Am 16. April 2016 ist auch die
Bibliothekwieder mit einem
bunten Porgramm dabei:

Die Bibliothek ist von 10-16 Uhr geöffnet

• Lustiges Kinderschminken
• Großer Medienbasar (Bücher, CD´s, DVD´s & Comics)
• Große Mal- und Bastelstraße (Wie basteln mit den Kleinen für

den Mutter- und Vatertag)

Veranstaltung im April

Lesung mit Bastienne Voss: Peter Ensikat

„Glaubt mir kein Wort“

Bis zu seinem Tod im Jahr 2013 war Peter En-
sikat einer der prägenden Autoren des deut-
schen Kabaretts.
Jetzt veröffentlicht seine Lebensgefährtin Ba-
stienne Voss eine Auswahl von bislang unge-
druckten Texten aus seinem Nachlass.
WANN: Mittwoch, den 20. April 2016 um 18.30 Uhr
WO: Bibliothek Panketal
EINTRITT: 6,00 Euro; Ermäßigt für Senioren 4,00 Euro
KARTEN: erhältlich in der Bibliothek Panketal

Für unsere jugendlichen Leser:

Vor nicht allzu langer Zeit hat die Bibliothek an einer kleinen Aus-
schreibung teilgenommen und 55 Mangas gewonnen!
Diese könnt ihr ab sofort ausleihen oder ihr macht es euch in un-
serem kuscheligen Sitzkissen gemütlich und schmökert vor Ort
ein bisschen.

Hier eine kleine Auswahl:

Zum elften Mal 

findet in Panketal am 

18. Juni 2016 

in der Zeit von 14.00 Uhr – 20.00 Uhr 

die Schlendermeile statt. Für ortsansässige Firmen und Vereine ist
das wieder eine gute Gelegenheit, sich zu präsentieren und mit den
Panketalern ins Gespräch zu kommen.

Die Schönower Straße im Zepernicker Ortszentrum wird zur
Fußgängerzone und lädt ein zum Bummeln und Plaudern. An zahl-
reichen Ständen kann man sich zu den Angeboten von Panketaler
Firmen, Vereinen und kommunalen Einrichtungen informieren. Um-
rahmt wird die Veranstaltung durch ein abwechslungsreiches Büh-
nenprogramm für die ganze Familie sowie gastronomische Angebo-
te. Ortsansässige Firmen sowie Vereine können sich bereits jetzt
für die Schlendermeile anmelden.
Interessenten melden sich bitte bei Frau Christina Wilke,
Telefon: 030/94511212, FAX: 030/94511149,
E-Mail: c.wilke@panketal.de
(bitte verwenden Sie das Anmeldeformular auf der nächsten Seite.) 

Der Anmeldeschluss für Aussteller ist der 06. Mai 2016.
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* Alle Angaben ohne Gewähr
Über aktuelle Veranstaltungen können Sie sich auch auf der Internetseite der Gemeinde unter Aktuelles/Veranstaltungen informie-
ren. Außerdem können Sie unter dem Menü „Aktuelles“ auch den elektronischen Newsletter abonnieren und werden dann automa-
tisch über alle Veranstaltungen per E-Mail informiert.

Kulturtage der „Kunstbrücke“ 
zum Rathausfest

Die „Kunstbrücke Panketal“ möchte dem diesjährigen Rathaus-
fest Mitte April einige Glanzlichter aufsetzen. Zu diesem Zweck
veranstaltet der Verein seine 2. Panketaler Kulturtage vom 15.
bis 17 April mit einem abwechslungsreichen Programm.
Den Startschuss zu dem Fest, das ein buntes Abbild der Aktivitä-
ten in Panketal sein soll, gibt ein Eröffnungskonzert am Freitag,
15. April  um 18 Uhr in der Mensa des Schulzentrums in Zeper-
nick, die von den Grundschülern zu diesem Zweck bunt herge-
richtet werden soll.
Das Orchester der Musikschule Barnim unter der Leitung von Ni-
els Templin plant unter anderem, Werke von Händel, Beethoven,
Rossini sowie Filmmusik zu spielen. Außerdem auf dem Pro-
gramm steht virtuose Violin-Musik, die von Charlotte Templin,
Elisabeth Hähner, Maxim Zhdanow und Niels Templin interpre-
tiert wird, begleitet von Nicolas Bajorat am Klavier.
Gemeinsam mit dem Blockflötenquintett der St. Annen-Kantorei
erklingen zwei doppelchörige Renaissance-Sätze; das Quintett
spielt außerdem allein noch Stücke von Mendelssohn-Bartholdy,
Franck, Telemann und Bernhard Bach.
Das Fest selbst am Samstag, 16. April, wird sozusagen mit Pau-
ken und Trompeten eröffnet.
Die Trommelgruppe Trommböse sorgt zu Beginn um 10 Uhr für
Aufmerksamkeit, danach wird der Bläserchor der St. Annen-Kir-
chengemeinde unter Leitung von Karin Zapf ein Turmblasen vom
Bahnhof Zepernick und dem Rathaus veranstalten und so die
Rede des Bürgermeisters ankündigen.
Danach, ab 11 Uhr, spielen im Rathaussaal das Ensemble „Mu-
sico Aldente“ der Musikschule Fröhlich, der Bläserchor St. Annen
und die Singschule St. Annen. Pfarrer Wolf Fröhling tritt auf mit
Gesang und Klavier.

Abgerundet werden die Kulturtage zum Rathausfest mit einem
Konzert in der St. Annen-Kirche mit dem Liedermacher Viktor
Hoffmann und dem Saxophonisten Andrej Lakisov.

Sylvia Griffin

KINDER + JUGEND

Ferien im Kinderhaus Fantasia 
in Schwanebeck

Das Jahr 2016 hatte gerade erst begonnen und schon war wie-
der Ferienzeit.
Ferienzeit im Kinderhaus Fantasia heißt auch immer spannende
und erlebnisreiche Angebote war nehmen zu können.
In dieser Woche hatten die Kinder die Möglichkeit aus einer Viel-
zahl von Angeboten zu wählen.

Dazu gehörten unter anderem:
– Besuch des Legolands am Potsdamer Platz in Berlin,
– Besuch bei Tommys Turbulenter Tobe Welt in Berlin Weissen-

see,
– Kinobesuch in Bernau mit dem Film „Robinson Crusoe“,
– Faschingsfeier mit Schminken, Spielen, Disko und einem

reichhaltigen Buffet (vielen Dank an die Eltern)
– konstruktives Bauen in der Werkstatt,
– entspannendes Kinder-Yoga,
– rasante Autorennen auf unserer Carrerabahn,
– ein Schachturnier für kluge Köpfe,
– ein Frühlingsspaziergang durch Schwanebeck,
– Dart und Billard für unsere treffsicheren Kinder und diejeni-

gen, die es werden wollen
Die Kinder und die Erzieher hatten viel Spaß in der sehr ab-
wechslungsreichen Ferienwoche.

Sascha Rost
Kinderhaus Fantasia

5. VATER-SOHN-TAG IM HORT

Am 12.11.2015 gaben wir nun schon zum fünften Mal den Vätern
Gelegenheit, unsere Hort-Angebote mit Ihren Söhnen wahrzu-
nehmen. Die Werkstatt, die Computer, das Hortradio, Billard, Air-
hockey, Fußball, Tischtennis, Buddelkasten, die Wii, unsere Mo-
delleisenbahn… Für alles was uns, den Vätern und Söhnen
Spaß macht, nahmen wir uns von 17.00 bis 19.00 Uhr Zeit. Aber
es galt: Mens only! Dabei spielte es keine Rolle ob Stiefvater, Le-
benspartner, Opa oder Onkel. Es war wieder ein gelungener
Nachmittag, an dem die Söhne den Vätern ihren Hort zeigten, da
Ihnen alle Räume offen standen. Für das leibliche Wohl war auch
gesorgt, so dass knapp 35 Väter mit Ihren Söhnen am Ende des
Nachmittages zufrieden nach Hause gingen. Auf drängen der
Mädchen findet am 08.03.2016 nun auch erstmals ein „Mutter-
Tochter-Tag“ statt. Wer weiß, vielleicht auch bald ein „Mutter-Sohn-
Tag“ oder ein „Vater-Tochter-Tag“.

Sascha Rost
Kinderhaus
Fantasia

�

����*� �0��� 6����������
���/�����
8�
�������'�
��#�<
���
���*�B

�
��
������
����*��
!����������������

!�����$����@E&��
!
&����
A

����*� �+��� ����������
"� ���������/-���&��
 ���������/-
�����
:�����
�"

*C��*� �+��� GM��
��"
��
�
��"&�����&����
�����
6����

���������/-���&��
 ���������/-
�����
:�����
�"

0392_Panketal Bote_03  17.03.2016  15:36 Uhr  Seite 11



12 31. März 2016 Aus der Gemeinde Gemeinde Panketal - Nummer 03

SPORT

Erstes DanceCamp für unsere Tiny Stars

Los ging es am Samstag, den 13.02.2016 um 12 Uhr. Noch mun-
ter und voller Elan wurde sogleich mit der ersten Trainingseinheit
begonnen. Für den bevorstehenden Auftritt am 20.02.2016 beim
Barnimer Kinder- und Jugendfestival mussten noch einige
Schritte geübt und gefestigt werden. Die Mädels aus den Jahr-
gängen 2008 und 2009 waren mit viel Freude und Eifer dabei.
So verging die Zeit bis zur Kuchenpause am Nachmittag wie im
Fluge. Gestärkt ging es danach weiter mit dem Üben an der
Choreographie. Doch es wurde nicht nur getanzt. Für Abwechs-
lung sorgten viele Spiele, eine Kostümprobe sowie auch freie
Zeit zum Malen und Kartenspielen. Abschluss des Trainings bil-
dete die Kinderdisco mit richtigem Discolicht. Als absoluter Lieb-
lingssong galt "Mädchen gegen Jungs" aus dem neun Bibi-und-
Tina-Film, der unzählige Male mitgesungen und nachgespielt
wurde.
Zum Abendbrot stürzten sich die “Tinys“ dann hungrig auf die
wohlverdiente Pizza sowie die Würstchen im Brötchen. Ansch-
ließend ging es an das Bettenbauen, denn das Dance Camp der
jungen Tänzerinnen fand in der Sportmensa in Schwanebeck
statt. Überall in der Halle verteilt, schlugen die Mädels ihr Nacht-
lager auf. Nach dem Zähneputzen gab es eine Gute-Nacht-Ge-
schichte sowie ein Hörbuch. Noch etwas aufgekratzt und gar
nicht müde – trotz der vielen Trainingseinheiten – dauerte das
Einschlafen ein wenig. Aber irgendwann schlummerten alle
friedlich. Aufstehen war am nächsten Morgen um 7 Uhr ange-
sagt. Ohne Murren wurden die Sportklamotten angezogen, die
Betten weggeräumt und die Zähne geputzt. Nach dem Frühstück
wurde weiter trainiert und an der Ausdrucksweise gearbeitet. Vor
dem Spiegel durften sich die Mädel an ihrem schönsten Auftritts-
lächeln probieren. Gegen halb elf waren die Eltern eingeladen,
um sich die Ergebnisse des Dance Camps anzuschauen. Voller
Stolz führten die Mädels ihren Tanz auf und konnten zeigen,
welche Fortschritte sie gemacht haben.
Dafür ernteten sie großen Applaus. So endete das erste Dance
Camp der „Tiny Stars“ erfolgreich und mit einem glücklichen
Lächeln auf allen Gesichtern. Am gleichen Wochenende hatte
auch unser älteres Team „Swans Delight“ ihr Traningscamp für
ihre Meisterschaft im Sommer absolviert. Da die Halle schon
von den kleinen Nachwuchstänzer belegt war, sind die Mädchen
des Jahrganges 2002 und 2003 in Das Trainingszentrum Blossin
gefahren. Dort wartete aus sie ein ähnlich vollgepacktes Pro-
gramm. Die Mädchen, die sich eher im Bereich Hip Hop spezia-
lisieren, bekommen dieses Jahr Unterstützung von einer Groß-
zahl der Tänzerinnen aus dem Senior Team der Blue White
Swans – so wollen sie es endlich einmal schaffen mit 20 Tänze-
rinnen und mehr auf der Bühne zu stehen. Das Seniorteam un-
terstützt natürlich gern.

Schnäppchenjäger aufgepasst

Wir laden ein zum 8. Kinderflohmarkt 

am 23. April 2016 im Familienzentrum „Hand in Hand“ 

in der Kita am Birkenwäldchen.

Der Garten der Kita am Birkenwäldchen verwandelt sich nun
schon zum 8. Mal in einen Marktplatz für alles rund ums Baby,
Kind und Familie.
In gemütlicher Atmosphäre kann von 9.00 Uhr bis 13.00 Uhr
nach Kleidung (Baby bis Teenager, Umstandsmode) stöbern. Ne-
ben jeder Menge Kleidung und Spielsachen findet ihr auch nütz-
liche Dinge, Bücher und viele andere schöne Sachen.
Bei Kaffee und Kuchen und einer leckeren Suppe könnt Ihr tolle
Schnäppchen machen oder eure eigenen Sachen verkaufen. Für
unsere kleinen Gäste bieten wir Kinderschminken an.
Zur Tradition unseres Flohmarktes gehört auch die Spenden-
sammlung für eine Barnimer Sozialeinrichtung. Wie immer kann
nicht verkaufte Kleidung und Spielsachen zum Ende des
Flohmarkts gespendet werden.

Sie wollen selbst verkaufen und einen eigenen Stand mieten?
Die Anmeldung bitte an 030/ 94798850 oder 
birkenwaeldchen@vielfarb-kita.de.

Die Spendeneinnahmen u.a. aus dem Kuchenbuffet kommen
dem Familienzentrum „Hand in Hand“ zu Gute. Das Familienzen-
trum ist offen für alle Panketaler. Hier werden unter anderem Er-
ste-Hilfe-Kurse für Eltern, eine Mama-Sportgruppe, Puppenthea-
ter und vieles mehr angeboten.

Wir freuen uns auf viele Besucher und Anbieter! 

E. Grellmann

Leseratten aufgepasst!

Du wolltest schon immer mal wissen,
wie man eigentlich Schriftsteller wird
und einen persönlich kennenlernen?
Dann bist Du am Dienstag, den

12.04.16 ab 15 Uhr bei uns im Ge-

meinschaftshaus in der Mommsenstraße 11 genau richtig.

Wir haben den Buchautor Thilo Reffert bei uns zu
Gast. Er wird sich in gemütlicher Runde vorstel-
len und aus einem seiner Kinderbücher vorlesen.
(Geeignet für Kinder ab 8 Jahren)

… und noch Etwas für angehende und aus-

gewachsene Leseratten

Am Samstag, den 23.04.16 wird in der Zepernicker Buchhand-
lung fabula ab 10 Uhr der Welttag des Buches begangen.
Unter dem Motto „Kinder lesen für Kinder“ nehmen daran auch
einige Kinder aus dem Gemeinschaftshaus mit einer selbst ge-
schriebenen und in Szene gesetzten Geschichte teil. Dazu laden
wir alle Interessierten, Freunde und Familien herzlich ein.

Angela Seelig & Annett Richter
Gemeinschaftshaus Zepernick
Mommsenstraße 11

Familienzentrum &
Kita am Birkenwäldchen
Wernigeroder Str. 24-26
16341 Panketal
Tel. 030-94 79 88 50
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Die älteren Mädchen der Abteilung trainieren sich selbst und ha-
ben mit Choreografien ausdenken und diese zu üben für die Ber-
nauer Basketballspiele schon ein sehr volles Programm. Den-
noch lassen viele von ihnen es sich nicht nehmen, dieses Jahr
wieder bei einem Wettkampf mitzumachen. Angestrebt wird da-
bei definitiv die Berliner Streetdance Meisterschaft die auch die-
sen Jahr wieder auf der YOU-Messe stattfinden wird.
Beim Barnimer Kinder- und Jugendfestival am 20. Februar be-
legten die Tiny Stars dann einen wohlverdienten 2. Platz in der
Kategorie „Cheerdance/Showdance“ in der Altersklasse 7-9 Jah-
re. Unabhängig von dieser Platzierung haben sich die jungen
Tänzerinnen seit ihrem letzten Auftritt enorm verbessert und
können das als ihren ganz persönlichen Erfolg werten. Alle El-
tern und Trainer des Vereins sind furchtbar stolz auf den Nach-
wuchs.
Die Blue White Swans sind gemeinsam mit den Schwanebecker
Fußballern die größte Abteilung der SG Schwanebeck 98 e.V. Elf
Teams trainieren mit 18 Übungsleiten an inzwischen sieben Ta-
gen die Woche. Alle Coaches und Vorstandsmitglieder sind aus-
nahmslos ehrenamtlich tätig. „Unterstützung wird immer ge-
sucht. Wir brauchen engagierte Übungsleiter als auch Freiwilli-
ge, die uns bei dem Organisationsaufwand behilflich sind.“ sagt
Frank Zwillich, der 2015 den Abteilungsvorsitz übernahm: „Jede
Hilfe nehmen wir dankend an“.

Alle interessierten Schwäne und Helfer können unsere Homepa-
ge für mehr Informationen besuchen: www.swans-dance.de oder
sich bei Anja Krüger (bws-krueger@web.de) melden.

Anja Krüger

Alle drei Passion of Dance Teams 
erfolgreich beim Tanzfestival in Bernau

Bei der 11. Dance Competition in Bernau am 19. und 20. Febru-
ar  2016 zeigten alle drei Teams von Passion of Dance von der
SG Einheit Zepernick e.V. ihr Können.
Die beiden Kinderteams „P.O.D. Sisters“ und „P.O.D. Impact“ wu-
selten mit einer Mischung aus Aufregung und Freude über die
Bühne.
Stolze Eltern und Trainer unterstützten sie dabei. Die Kinder
tanzten mit strahlenden Gesichtern ihre in den letzten 8 Wochen
einstudierten Choreografien.

Von jeweils vier Gruppen in den verschieden Startkategorien,
belegten beide Teams einen tollen 2. Platz. Alle Achtung vor den
Newcomern. Für einen Großteil der Kinder war es überhaupt der
aller erste Auftritt. Und die Fans sicherten dazu den Kleinsten
(Sisters) auch noch den Fanpokal. Die jungen Damen des

Hauptteams „Passion of Dance“ rockten einen Tag später die-
selbe Bühne. Sie setzten sich gegen starke Konkurrenz durch
und eroberten Publikum, Jury und letztendlich auch den Sieg.

Manuela Müller 
Fotos: Manuela Müller
oef fent l ichkei tsarbei t@passionofdance-zepernick.de
www.passionofdance-zepernick.de

Voltigiergruppen überzeugen bei Turnier

Am vergangenen Samstag, den 27.02.2016, ging der Reit-und
Fahrverein „Hubertus“ Zepernick e.V. beim Turnier des PSV Pe-
gasus gleich mit mehreren Voltigiergruppen an den Start. Die
Voltigiererinnen präsentierten ihre jeweilige Kür für die bevorste-
hende Saison auf einem Holzpferd. Zu sehen war das turneri-
sche Spektakel in der Turnhalle der Käthe-Kollwitz-Gesamtschu-
le Mühlenbeck.

Den Auftakt machten das Duo Josi und Ria. Sie präsentierten ih-
re Show-Kür mit vielen tollen statischen Figuren und dynami-
schen Elementen. Mit einer hohen Wertnote von 7,3 holten sie
sich eine goldene Schleife und belegten den ersten Platz.
Das Thema „Deutschland sucht den Superstar“ präsentierte die
E1- Gruppe und unterhielt damit die Zuschauer und Richter. Die-
ses Holzpferdturnier war die Premiere für die Gruppe, denn sie
sind noch nie in dieser Konstellation an den Start gegangen.
Trotz der Aufregung schafften es die Mädchen im Alter von 6 bis
15 Jahren ihre an das Thema angepasste Kür überzeugend zu
präsentieren. Sie konnten sich in ihrer Prüfung einen tollen vier-
ten Platz sichern.

Den Abschluss bildete das A-Team. Die Gruppe präsentierte
viele Elemente mit hohem Schwierigkeitsgrad. Die Mädels prä-
sentierten Übungen mit bis zu 3 Turnerinnen, zeigten diverse
Hebe- und Sprungfiguren und starteten damit super in die Sai-
son. Für ihre Kreativität und technisch gute Ausführung wurden
sie mit dem 2. Platz belohnt.

Mit diesen Ergebnissen kann der Reit-und Fahrverein auf ein er-
folgreiches Wochenende zurückblicken, bei dem vor allem die
teilnehmenden Mädchen viel Spaß hatten.

Wir gratulieren den 
Akteuren zu ihren Plat-
zierungen.

Cornelia Pritzschmann
2. Vorsitzende RFV
„Hubertus“ Zepernick
e. V.
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Verhaltensbeurteilung und Körung 
der Hovawarte

Der HSV Zepernick e.V. und der HZD OG
Rüdersdorf laden recht herzlich dazu ein
die Körung der Hovawarte direkt mitzuer-
leben.

Wann: 07.05.2016

09:00 bis 16:00 Uhr

Was Euch erwartet:

• Vorstellung der Vereine HSV Zepernick e.V und HZD OG Rü-
dersdorf

• Durchführung der Körung inklusive fachkundiger Erläuterung

Auch für das leibliche Wohl ist gesorgt. Gegen eine kleine Spen-
de stehen für Euch

– Kaffee und selbstgemachter Kuchen
– Bockwurst/Wiener mit Brötchen
– alkoholfreie Getränke bereit.

Wir würden uns über Euren Besuch sehr freuen.

Henning Rudloff
HSV Zepernick e. V.

Leichtathleten wieder erfolgreich

Auf gleich zwei Veranstaltungen waren die Leichtathleten aus
Panketal am letzten Wochenende vertreten.
Eine kleine Gruppe fuhr zum Mitteldeutschen Schülersportfest
nach Leipzig und die andere nach Cottbus zu den Landesmei-
sterschaften im Mehrkampf.
In Leipzig waren vor allem die jüngeren Athleten vertreten, nur
Marlon de Beer (11 Jahre) begleitete dort auch seine kleine
Schwester Amelie (7 Jahre). Sie war dort auch gleich die erfolg-
reichste Sportlerin – 4 Starts und 4 Siege sind ihre Bilanz. In al-
len Disziplinen gab es Bestleistungen, besonders sind jedoch
die 8,76 sec im 50 m Lauf mit 0,4 sec Vorsprung auf Platz 2,
oder die 1:23,77 über 400 m zu nennen. Amelie gewann auch
den Weitsprung mit 3,12 m und das Medezinballstoßen mit 4,40
m. Aber auch ihre Vereinskameradin Lia Steinfuhrt (8 Jahre) war
nicht viel schlechter. Siege gab es über 50 m in 8,58 sec, im
Weitsprung mit 3,05 und im 600 m Lauf in 2:18,40 min. Hier be-
trug ihr Vorsprung vor der 2 Platzierten 14 sec.
Alizèe Ströhlein (9 Jahre) belegte im 50 m Sprint und über
600 m jeweils einen sehr guten 3. Platz. Ebenfalls Dritter wurde
Lukas Friedel (9 Jahre) im 50 m Sprint. Einen sehr guten Lauf
zeigte er über 600 m und siegte hier knapp in 2:06,00 min. Gute
Ergebnisse, aber leider keine Medaillen brachte Marlon der Beer
(11 Jahre) mit nach Hause. Eine beeindruckende Bilanz der jun-
gen Sportler in einer der schönsten Leichtathletikhallen in
Deutschland. Hier finden in Kürze die Deutschen Hallenmeister-
schaften statt. Die Panketaler haben die Anlagen schon getestet
und für sehr gut befunden.
Die jüngeren hatten vorgelegt, was erreichten die "Älteren" in
Cottbus.
Gleich zu Beginn, ein Schreck. Yara Weinert, eine Favoritin für
den Landesmeistertitel verletzte sich bei der Erwärmung und
konnte somit nicht starten.

Alle Hoffnung war nun auf Maria Rappen (14 Jahre) gerichtet
und sie wurde dem auch gerecht. Deutsche Bestweite im Weit-
sprung mit 5,42 m und auch in den anderen Disziplinen (Kugel-
stoßen, 60 m Sprint, 60 m Hürden, 800-m-Lauf) war sie nicht zu
schlagen. Dabei ging das Kugelstoßen völlig daneben. Sie glich
diesen Ausrutscher aber eindrucksvoll wieder aus und gewann
überlegen ihren 5 Meistertitel im Jahr 2016.
Amelie Pohl (14 Jahre) steigerte sich über 60 m Hürden und im
Weitsprung und kann mit Platz 9 zufrieden sein. Lina Hofmann
(15 Jahre) Nele Diestler und Gianna Riccius (beide 14 Jahre)
zeigten einen guten Wettkampf und belegten in der Mann-
schaftswertung den 5 . Platz.
Bei den Jungen (11 Jahre) lief Karl Kowalk Bestzeit über 50 m
und mit Florian Busch und Tobias Voith belegten sie Platz 8 in
der Mannschaft. Die gleichaltrigen Mädchen sicherten sich mit
Hanka Budich, Helena Kowalk, Felicia Nawrath und Lole Isbruch
Platz 7. Lole lief einen sehr guten 800-m-Lauf und kann mit der
neuen Bestzeit von 2:46,19 min zufrieden sein.
Anfang März finden die letzten Landesmeisterschaften in der
Halle für dieses Jahr statt. Dann treten die 10- bis 13-jährigen in
den Einzeldisziplinen an.

Lutz Sachse
Vorsitzender

Erfolgreiche Hallensaison beendet

Mit den Landesmeisterschaften der 10- bis 13-jährigen Leicht-
athleten geht die Hallensaison für die Panketaler Leichtathleten
erfolgreich zu Ende.
Despina Koch (12 Jahre) holte ihren ersten Landesmeistertitel,
sie siegte mit großem Vorsprung, 7,95 m im Kugelstoßen waren
Gold wert.
Silber gewannen in jeweils spannenden Entscheidungen Finn
Siggelkow (10 Jahre) im Weitsprung mit 4,31 m und Niklas Frie-
del (13 Jahre) im 800 m mit 2:24,59 min.
Die Staffel mit Finn, Marlon de Beer, Karl Kowalk und Tobias
Voith (alle 11 Jahre) gewann nach sehr guten Wechseln die
Bronzemedaille.
Mit diesen guten Leistungen festigten die Panketaler Leichtath-
leten ihren Spitzenplatz in Brandenburg. 10x Gold, 4x Silber und
2x Platz 3 errangen sie 2016 und sind damit  der 4 erfolgreich-
ste Leichtathletikverein in Brandenburg.
Die Trainer und Übungsleiter können auf eine gute Hallensaison
zurückblicken, allen voran mit Maria Rappel mit 5x Gold und Ya-
ra Weinert mit 4 Landesmeistertiteln.
Aber auch viele andere junge Leichtathleten überzeugten bei
Wettkämpfen in Berlin, Leipzig oder Senftenberg.
Jetzt wird die Freiluftsaison vorbereitet, dafür fahren über
30 Leichtathleten von Panketal aus nach Jablonec nad Nisou in
das 6-tägige Trainingslager. Ostermontag geht es los.
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Ende April werden die ersten Freiluftwettkämpfe durchgeführt.
Hier soll auch gleich die Qualifikation der U16 weiblich im 7-
Kampf Mannschaft für die Deutschen Meisterschaften geschafft
werden.
Die Voraussetzungen dafür haben die jungen Sportlerinnen.
Weitere Info. unter www.sg-niederbarnim.de

Lutz Sachse, Vorsitzender

SENIOREN

Ortsfeuerwehr – Schwanebeck,
Alters- und Ehrenabteilung

Wie in den vergangenen Jahren so haben auch in diesem Jahr
die Aktivitäten, der Kameraden der Alters- und Ehrenabteilung
und deren Frauen, begonnen. Den fröhlichen Auftakt begannen

die Kameraden
gemeinsam mit
der Senioren-
gruppe Alpen-
berge mit einem
Faschingsnach-
mittag in gemüt-
licher Runde mit
Tanz und ge-
meinsamen Es-
sen.
Die Fitness der
Kameraden wird

jeden Mittwoch ab 18.00 Uhr in der Feuerwehr Schwanebeck, im
Fitnessraum, gefestigt.
Auch der Bowling-Wettkampf 2016 ist in vollem Gange.
Der nächste Bowling-Treff ist am 6.04.2016.

Unsere diesjährige Dreitagesfahrt, vom 31.05.-02.06.2016, führt
uns den Spreewald. Auch diese Fahrten sind schon seit Jahren
Tradition und fördern den Zusammenhalt der Feuerwehrveteranen.
Ein weiterer Höhepunkt wird das 22. Kreisseniorensportfest am
15.06.2016 in Eberswalde sein. Dieser sportliche Wettstreit, im
großen Maßstab, wurde von den Kameraden in der Vergangenheit
immer mit Freude angenommen.

Horst Thom
Vorsitzender der Alters- u Ehrenabteilung der Ortsfeuerwehr
Schwanebeck

Mannschaftsbild bei den offenen Hallenmeisterschaften in
Senftenberg

Siegerehrung  Platz 3 v.l. Tobias, Karl, Finn, Marlon

…hier ein Ausschnitt der Fröhlichkeit…

…unser Team auf der Bowlingbahn in Panketal Bernauer Str… 
(Foto, Arch iv) – (Bild und Text von Horst Thom)
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„Kräuter, die der Gesundheit dienen“

Am 3. März 2016 hat sich wieder der Seniorenclub Alpenber-
ge/Gehrenberge diesmal aber zu einem informativen Nachmit-
tag getroffen. Neben dem allgemeinen gemütlichen Beisammen-
sein bei Kaffee, Kuchen und Unterhaltung haben wir einen ein-
stündigen Vortrag der Urania zum o.g. Thema aufmerksam zu-
gehört. Aber dazu etwas später. Traditionsgemäß wollen wir hier
erst das obligate Bild unserer Kaffeetafel einfügen.

Die Tischdekoration,
die in der Hauptsache
aus Primeltöpfen be-
stand, konnte jeder der
Teilnehmer mit nach
Hause nehmen, denn
bei den Primeln han-
delte es sich um eine
kleine Aufmerksamkeit
zum diesjährigen Frau-
entag. Auch das ist be-
reits über die vielen
Jahre, die dieser Club
besteht, eine lieb ge-
wordene Tradition.
Nach dem Genuss von
Kaffee und Kuchen hat
Frau Zick von der Ura-
nia uns sehr viel Inter-
essantes über Kräuter
erzählt. Einiges war
bekannt, einiges wur-
de wieder aufgefrischt
und vieles war uns
neu. Klar wurde uns,
dass man nicht immer
gleich zur Pille greifen
muss, sondern in der
Natur viele Kräuter zu
finden sind, um bei
Verletzungen kleine
Wunde zu heilen oder
bei Schlaflosigkeit, das
Einschlafen zu unter-
stützen. Auch einige
Kräuter, wie z. B. die
Ringelblume kann zur
Verbesserung der
Hautstruktur genutzt
werden. Viel könnte
noch über das Thema
hier geschrieben wer-
den. Aber die beige-
fügten Bilder zeigen
vielleicht das Interesse
an diesem Vortrag.
Den Vertretern der

Urania vielen Dank für ihre Bereitschaft diesen Nachmittag so in-
teressant zu gestalten.

Hier noch ein Hinweis, der vielleicht ihr Interesse finden wird:
Wir fahren am 12. Mai 2016 mit dem Busunternehmen Brust
nach Neuzelle. Da noch einige Plätze frei sind, würden wir uns
freuen, wenn Sie an diesem Tag mit von der Partie sind. Nun
zum Ablauf des Tages:
Abfahrzeit:

7.30 Uhr „Deutsche Eiche“ Gehrenberge, Panketal
7.35 Uhr Mühlenberg, Panketal
7.45 Uhr Genfer Platz, Panketal

Was wird geboten:

– 90-minütige Führung durch die Klosteranlage

– (Kreuzgang, Kath. Stiftskirche St. Marien, Heilig Kreuz

Kirche, Gartenterasse)

– 12.30 Uhr 2 Gang-Mittagessen in der Schlossgaststätte

Bomsdorf (3 Gerichte zur Auswahl) 

– Ca. 15.00 Uhr Kaffeegedeck in Bad Saarow

– 18.00 Uhr ca. wieder in Panketal zurück.

Kostenpreis 51,00 Euro oder 54,00 Euro in Abhängigkeit von
der Teilnehmerzahl.
Sollten sie Interesse haben melden Sie sich bitte bis zum Frei-
tag, den 29. April  bei Frau Ursula Köhler Telefon 030/944 29 84,
oder Renate Friede Telefon  030 / 38 10 14 51.
Sollte Ihnen der Zustieg in den Bus, weil sie vielleicht in Rönt-
gental oder Zepernick wohnen, zu umständlich sein, kann dies
bestimmt noch mit der Firma Brust durch uns entsprechend ge-
regelt werden.

Renate Friede
Seniorenclub Alpenberge/Gehrenberge

KIRCHE

Die Neuapostolische Kirche lädt herzlich 
zu ihren Gottesdiensten ein

Regelmäßige Gottesdienste:
Sonntag um 09:30 Uhr und Mittwoch um 19:30 Uhr.

Aufgrund von Baumaßnahmen auf unserem Kirchengrundstück
in der Menzelstr. 3b, finden unsere Gottesdienste zur Zeit in der
Mensa der Wilhelm Conrad Röntgen Gesamtschule, Schönerlin-
der Str. 83-90, 16341 Panketal statt.
Aktuelle Veränderungen können im Internet unter:
www.nak-bbrb.de eingesehen werden.
Gäste sind stets herzlich willkommen.

Neuapostolische Kirche Berlin Brandenburg
Kirchengemeinde Zepernick

Termine Evangelischen Kirchengemeinde
Zepernick im Pfarrsprengel 

Zepernick-Schönow

Die Gottesdienste der Evangelischen Kirchengemeinde Zeper-
nick finden in der doppeltürmigen St. Annenkirche sonntags je-
weils um 10.30 Uhr statt. Im ersten und dritten Gottesdienst fei-
ern wir das Abendmahl, einmal im Monat singen die derzeit
18 Kinder der Singschule im Gottesdienst; viele Gottesdienste
werden außerdem vom Kirchenchor (St. Annenkantorei) und
dem Posaunenchor musikalisch bereichert.
An jedem Sonntag bieten wir einen Kindergottesdienst an
(außer in den Sommerferien). Im Seniorenheim „Eichenhof“
(Clubraum, 1. Etage) ist der evangelische Gottesdienst in der
Regel am 1. Dienstag im Monat um 10 Uhr, am 3. Dienstag im
Monat findet dort um 10 Uhr eine Morgenandacht statt, gefolgt
von der Gesprächsrunde „Gott und die Welt“ gegenüber in der
Bibliothek. Dies und viele weitere Veranstaltungen unserer Kir-
chengemeinde sind in unserem Gemeindebrief „Kirchenfenster“,
das derzeit viermal im Jahr erscheint und an alle evangelischen
Haushalte in Zepernick verteilt wird, zu entnehmen (auf Wunsch
nehmen wir Sie gern in den Verteiler auf – mailen Sie uns unter
zepsch@web.de).

0392_Panketal Bote_03  17.03.2016  15:37 Uhr  Seite 16



Gemeinde Panketal - Nummer 03 Aus der Gemeinde 31. März 2016 17

Ganz gleich, welcher Spra-
che sich das Ensemble be-
dient, der atemberaubend
reine Gesang wird durch
die außergewöhnliche Aku-
stik in Kirchen, Höhlen und
Klöstern besonders hervor-
gehoben.
Durch den Ausdruck tiefen
Glaubens, Spiritualität und

Dynamik, sowie mit Hilfe der mystischen Atmosphäre inspirieren
die Lieder der Gruppe und gehen dem Zuhörer ab dem ersten
Ton direkt unter die Haut.
Durch die unverwechselbaren Stimmen und den makellosen
Klang beweist der Chor, dass Gregorianika auch heute noch le-
bendig ist und nichts an Faszination verloren hat.
In Medias Res – Tour

Der Titel „In Medias Res“ deutet bereits an, dass sich Gregoria-
nika bewusst und voller Hingabe dem Thema der „Neo Gregoria-
nik“ angenommen hat.
Die Konzertgäste erwartet ein abwechslungsreiches, neunzig-
minütiges Programm, in denen sie nicht nur klassische gregoria-
nische Choräle zu hören bekommen, sondern auch neue Eigen-
kompositionen, wie „In Nobile“.
Der Chor wird Ihnen einen unvergesslichen Abend mit einem un-
vergleichlichen Hörerlebnis bieten.
Erleben Sie, wie Gregorianika durch meditative und geistliche
Erfahrung einen Bogen zwischen Mittelalter und Moderne
spannt.

Klaus Ulrich

Der Förderverein Dorfkirche Schwanebeck
lädt ein

Der Förderverein Dorfkirche Schwanebeck e.V. hat für den
17. April 2016 16.00 Uhr die Gregorinikas für Sie gebucht. Wir
würden uns über Ihr Erscheinen sehr freuen.
Eintritt im Vorverkauf 18.00 Euro, Korbicki und Söhne GmbH, Zil-
lertaler Str. 9, Buchhandlung "Schatzinsel" Bernau, Alte Goethe-
str. 2, Bernau-Info, Bernau Bürgermeisterstr.
Konzertkasse 20.00 Euro
Der Chor

Im Jahr 2002 lernten sich die Sieben während ihres Studiums am
Konservatorium in Lemberg, Ukraine kennen und absolvierten
dort die klassische Gesangsausbildung, in der sie schon bald ei-
ne gemeinsame Leidenschaft – den gregorianischen Chorge-
sang – entdeckten.
Gregorianika ist das erste Ensemble, welches mit gregoriani-
schen Chorälen seit dem Jahr 2005 in Deutschland gastiert.
Gemäß dem Motto „Oft kopiert und nie erreicht“ hebt sich der
Chor mehr denn je von seiner Konkurrenz deutlich ab.
Anfangs bestand das Programm noch aus rein liturgischem Ge-
sang in lateinischer Sprache, so wie es im frühen Mittelalter üb-
lich war.
Mittlerweile jedoch hat der Chor sein Programm erweitert, was
man zum einen in den typisch einstimmigen Chorälen und zum
anderen in mehrstimmigen Stücken erkennen kann. Diese Ent-
wicklung ist das, was Gregorianika so einzigartig macht, da sie
von nun an ihre Stimmgewalt und Präzision noch eindrucksvoller
demonstrieren können.
Das Konzert

Gregorianika braucht keine aufwendige Licht- und Lasershow
um ihr Publikum mit ihren von geistlicher Tiefe geprägten Gesän-
gen in längst vergangene Zeiten zu entführen.
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POLITIK

Einladung zur SPD-Fraktionssitzung

Die öffentliche Fraktionssitzung zur Vorbereitung der nächsten
Gemeindevertretung und der Ausschüsse findet am
– Donnerstag, den 14.04.2016 um 19.00 Uhr 
– im Rathaussaal Panketal in der Schönower Str. 105 statt.
Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen. Sie haben Ge-
legenheit Fragen zu stellen und Anregungen vorzubringen.
Sie erreichen mich unter der Telefonnummer: 030 / 9443331
oder 
per Mail: Voss-SPD-Panketal@gmx.de
Weitere Informationen finden Sie auf der Internetseite der SPD-
Panketal.de/Fraktion.

Ursula Gambal-Voß
Fraktionsvorsitzende

Öffentliche Fraktionssitzung

Die Fraktion von Bündnis 90 / Die Grünen lädt alle interessierten
Mitbürgerinnen und Mitbürger herzlich zur öffentlichen Fraktions-
sitzung ein.

Wann: Donnerstag, den 14.04.2016 um 19.30 Uhr 

Wo: Leo`s Restauration, Schönower Straße 59 

Wir beraten über aktuelle Themen sowie über die Vorlagen der
Gemeindevertretersitzung vom 25.04.2016.
Wir freuen uns darauf, mit Ihnen ins Gespräch zu kommen! 

Stefan Stahlbaum 
(Fraktionsvorsitzender)

7. April: Arbeitskreis Handwerk 
und Unternehmer der CDU

„Arbeitskräftemangel im örtlichen Handwerk durch zügigere In-
tegration entschärfen.“
Ist das nur eine Illusion oder machbare Realität?
Welche Impulse können wir nach den ersten Ergebnissen einer
Arbeitsgruppe der CDU-Fraktion im Kreistag erwarten?
Zu diesem Diskussionsabend lädt der Arbeitskreis Handwerk
der CDU-Panketal interessierte Handwerker und Bürger am
Donnerstag, den 7. April, um 19.00 Uhr in den Ratssaal der Ge-
meinde Panketal ein.
Sie sind herzlich eingeladen mit uns über dieses wirtschaftlich
interessante Thema zu diskutieren und gemeinsam an Lösungs-
ansätzen zu arbeiten.
Bei einem solchen praktischen Thema sind „Unternehmer“ oft
erfahrener als "Politprofis".
Auftretende Fragen werden die beiden Referenten des Abends,
die Unternehmer Kay Schröder und Rolf Heinrich, entweder
gleich beantworten, oder aber einer Klärung zuführen.

Dr. Reiner Jurk
Vorsitzender des CDU-Gemeindeverbandes

Freie Plätze beim CDU-Familienausflug 
auf dem Finowkanal

Für den Ausflug auf dem Finowkanal am Himmelfahrtstag, den
5. Mai 2016, mit der „Schippelschute“ sind noch Plätze frei.
Der Ausflug beginnt 9.30 Uhr im Reisebüro Brust in der Zeper-
nicker Str. 1 gegenüber dem Deponieeingang.
Die Kosten einschließlich Busfahrt und einer Flößersuppe betra-
gen 25 Euro, für Kinder bis 13 Jahren 15 Euro.
Wir werden so gegen 14.15 wieder in Panketal ankommen.
Nachmeldungen sind noch bis 16. April möglich.
Tel.: 0172 89 10 987 
Oder als E-Mail  an info@jurk mit  Name, Anzahl der Teilnehmer
und  Kontakt (Adresse/Tel. o.ä.)
Wir teilen Ihnen dann mit wie Sie die Teilnehmergebüren bezah-
len können.

Dr. Reiner Jurk
Vorsitzender des Gemeindeverbandes

DIE LINKE Panketal informiert

Der Ortsverband der Partei DIE LINKE Panketal lädt alle Mitglie-
der und Sympathisanten zur Mitgliederversammlung am
Montag, den 11. April 2016 ein.
Wir diskutieren aktuelle Fragen der Innen-und Außenpolitik und
Positionen der LINKEN  
Ort: Rathaussaal, Schönower Straße 105

Beginn: 19:00 Uhr.

Die Fraktion DIE LINKE in der Gemeindevertretung Panketal

trifft sich Mittwoch, den 13. April 2016 im Rathaus (Glaska-
sten), Schönower Straße 105 zu ihrer planmäßigen Sitzung.
In öffentlicher Sitzung werden vor allem die Vorlagen zur Sitzung
der Gemeindevertretung am 25. April 2016 sowie aktuelle kom-
munalpolitische Themen behandelt.
Beginn: 19:00 Uhr

Unseren  Linken Stammtisch 

haben wir Mittwoch, den 27. April 2016 wieder in Leo’s Restau-
ration (Weinkeller) reserviert.
Wer Interesse hat, in ungezwungener Atmosphäre Gedanken
und Meinungen zu aktuellen politischen Themen oder Alltags-
sorgen in unserer Gemeinde auszutauschen, ist herzlich einge-
laden.
Beginn: 19:00 Uhr

Alle Veranstaltungen sind wie immer öffentlich und Gäste
herzlich willkommen.

Weitere Informationen über unser Kommunalwahlprogramm
2014-2019, zur Schulentwicklung in Panketal, zum ÖPNV, zum
geplanten Radweg an der L 200 von Gehrenberge nach Bernau
und zu weiteren wichtigen aktuellen kommunalpolitischen The-
men sowie Standpunkte der LINKEN finden Sie im Internet un-
ter: www.dielinke-panketal.de 

Christel Zillmann Lothar Gierke
Fraktionsvorsitzende Vorsitzender des Ortsvorstandes
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AfD Ortsverband Panketal 
lädt alle Mitglieder und Förderer 

zum Bürgerdialog ein

ORT: Restauration „Leo Rink“ 

DATUM: Freitag, den 08.04.2016 

UHRZEIT: 19:00 Uhr

Thema:
Wir reden über die„Flüchtlingspolitik in Panketal – Transpa-

renz und Mitbestimmung“

Anschließend Diskussion, Anregungen und Erfahrungsaus-
tausch. Panketaler Bürger und Bürgerinnen sind herzlich einge-
laden in angenehmer Atmosphäre offen zu diskutieren!

Steffen John
Ortsvorsitzen der AfD Panketal
www.afd-panketal.de

Mein Strom kommt aus der Steckdose!

Die Versorgung mit Strom, Gas und Wasser ist als Existenz-
grundlage unseres Lebens eine Selbstverständlichkeit. Sie funk-
tioniert einfach. Zum Glück und - anders als an vielen Orten die-
ser Erde - sehr zuverlässig und weitestgehend störungsfrei.
Wie selbstverständlich ist das eigentlich und was muss ein regio-
naler Versorger/Dienstleister im Hintergrund leisten, um diese
Selbstverständlichkeit abzusichern? 
Macht es - außer bei den Kosten - einen Unterschied, ob das ein
Konzern, ein regionales Stadtwerk oder ein virtueller Dienstlei-
ster bewerkstelligt?

Wir wollen mit Ihnen die Stadtwerke Bernau besser kennenler-
nen. Sie begehen in diesen Tagen ihr 25jähriges Geschäftsju-
biläum. Als versierte, kompetente und auskunftsfreudige Fach-
frau haben wir hierzu die Geschäftsführerin Frau Köhler eingela-
den.
Die Veranstaltung findet am 28.4.2016 um 19 Uhr in den Räu-
mender AWO in der Heinestr. 1 statt (1.OG).
Lernen Sie mit uns  ein wenig über Energiewirtschaft und Kom-
munale Unternehmen.

Eine Veranstaltung des SPD Ortsvereins Panketal

„Die Schule im Dorf lassen?“ – 
Grüner Bürgerstammtisch am 8. April 2016

Die mögliche Abgabe der Zepernicker Gesamtschule  an den
Landkreis Barnim wird bereits seit mehreren Monaten auf ver-
schiedenen Ebenen kontrovers diskutiert.
Die Niederbarnimer Bündnisgrünen möchten sich diesem The-
ma im Rahmen ihres nächsten Bürgerstammtisches am

SERVICE

Gesundheitswandern:
„Bewegt und entspannt ins Wochenende“ 

Am Freitag, dem 22. April 2016 findet eine Gesundheitswande-
rung um den Gorinsee statt.

Treff: 16 Uhr, "Gasthaus am Gorinsee"
Dauer: ca. 2 Stunden
Bitte mitbringen: Wander- oder Turnschuhe,

Getränke für den eigenen Bedarf
Preis: 5 Euro/Person
Alter: von 10-… Jahre
Mindestteilnehmer: 5
Anmeldung erforderlich bei Michaela Tiedt-Quandt,
0162 9359056 oder esche-ulme@posteo.de 

Gesundheitswandern bedeutet: behutsam die Ausdauer zu trai-
nieren, lernen sich in Feld und Flur sicher zu bewegen, den Alltag
hinter sich zu lassen, einzelne Muskelpartien zu kräftigen, den ei-
genen Körper kennen zu lernen, Erfahrungen mit Gleichgesinnten
austauschen, sich selbst Gutes tun, das Gewicht im Zaum halten,
seine Grenzen zu erweitern, Spaß haben und lachen...
Ich freue mich auf Euch!

Michaela Tiedt-Quandt

Die Behindertenbeauftragte informiert

Zur Vorbereitung eines Bundesteilhabegesetzes wurden fünf In-
klusionsforen durch das brandenburgische Ministerium für Ar-
beit, Soziales, Gesundheit und Familie (MASGF) durchgeführt.
Nach dem Motto „nicht ohne uns, für uns“ wurden folgende
Themen von den Teilnehmern diskutiert und die Ergebnisse für
die weitere Arbeit aufgenommen.

– Bildung und Erziehung
– Barrierefreiheit, Mobilität
– Gesundheitliche Versorgung und Pflege
– Wohnen, Sozialraum, Selbstbestimmung, Freizeit und Kultur
– Arbeit und Beschäftigung
– Teilhabe von Kindern und Jugendlichen

Die redaktionelle Verantwortlichkeit für die eingereichten 
Texte liegt einzig und allein bei den Parteien bzw. Fraktionen.

08.04.2016 aus Sicht der Schüler bzw. Eltern nähern und laden
alle interessierten Panketalerinnen und Panketaler herzlich dazu
ein.

Die Veranstaltung beginnt um 19:30 Uhr in „LEO´s Restauration“
(Schönower Straße 59, 16341 Panketal)

Für den Vorstand des Regionalverbandes

Ralph Satzer
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Inklusion beginnt mit der Geburt und endet mit dem Ende des
Lebens.

Eine Anfrage zur Benutzung von dreirädrigen Reha-Fahrrädern

auf Gehwegen konnte geklärt werden. Es ist gemäß StVO nicht
gestattet, weil REHA-Fahrräder nicht mit Rollstühlen oder Seni-
orenfahrzeugen gleichzusetzen sind.

Die nächste Sprechstunde für Betroffene und Angehörige findet
am Dienstag, den 12.04.2016, um 17 - 18 Uhr im „Glaskasten“
im Foyer des Rathauses statt.

Die Behindertenbeauftragte ist weiterhin telefonisch erreichbar
unter (030) 94791188.

Ilona Trometer

Intensivpflege in der Straße der Jugend

Seit Februar dieses Jahres ist die neue außerklinische Intensi-
vpflege „Intensiv leben mit Wert“ in der Straße der Jugend in Be-
trieb. Am 3. März statteten die Gemeindevertreter Dr Sigrun Pilz
und Dr Hubert Hayek dem Familienunternehmen einen Besuch
ab. Geschäftsführerin Andrea Weiz, Ehemann Gunther und ihr
Sohn hießen die beiden Mediziner herzlich willkommen und führ-
ten sie durch das zweigeschossige Gebäude (1.200 m2).

Die frühere Leiterin einer klinischen Intensivpflegeeinheit hat
das Pflegerische fest im Griff: ihr Mann kümmert sich um die
Technik und das Kaufmännische, der Sohn um die Öffentlich-
keitsarbeit. Die Panketaler Familie – sie wohnen derzeit in Ze-
pernick und übersiedeln demnächst nach Schwanebeck – be-
treibt bereits eine Intensivpflegeeinheit in Ahrensfelde (8 Plätze
auf einer Fläche von 350 m2). In der Einrichtung in Panketal kön-
nen insgesamt 10 Patientinnen/Patienten auf einer Fläche von
600 m2 betreut werden. Auch die personelle Ausstattung mit
50 Mitarbeiterinnen/Mitarbeitern erscheint ausgesprochen luxu-
riös. Geboten wird 24 h Betreuung, Fachspezialisierung auf Be-
atmungspflege, Wachkoma, Betreuung bei speziellen neurologi-
schen Krankheitsbildern sowie Heimdialyse. Der Schwerpunkt
liegt also ausdrücklich nicht bei Krebspatienten, trotzdem wird
eine Zusammenarbeit mit Palliativeinrichtungen(Sterbebeglei-
tung) angestrebt.

Die beiden Gemeindevertreter waren von der demonstrierten
Technik und besonders von den hygienischen Voraussetzungen
tief beeindruckt. Demnächst soll auch ein Tag der offenen Tür
veranstaltet werden. Der Panketalboten wird den Termin recht-
zeitig ankündigen.

Hubert Hayek
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